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Krebshilfe Burgenland für HPV-Aufklärungsprojekt ausgezeichnet
Die Krebshilfe Burgenland gehört zu den fünf Gewinnern des HPV-Förderpreises 2024, der am 16. November in Innsbruck von MSD Österreich verliehen wurde. Seit 2018 setzt sich die Krebshilfe Burgenland besonders intensiv für Projekte ein, die die Aufklärung über HPV (Humane Papillomaviren) und die Förderung der HPV-Impfung vorantreiben.
Die prämierte Initiative der Krebshilfe Burgenland die „HPV-Road Show“ verfolgt ein ehrgeiziges Ziel: Ein speziell gestalteter Aufklärungsbus, wird durch das Burgenland touren, um direkt an Schulen Jugendliche über HPV (Humane Papillomaviren) und die Bedeutung der HPV-Impfung aufzuklären.
Das Projekt richtet sich insbesondere an Schülerinnen und Schüler, die im Rahmen der „Road Show“ umfassend über die Gefahren von HPV-Infektionen und die Möglichkeiten zur Prävention informiert werden. Dabei liegt ein besonderer Fokus darauf, jungen Menschen die Relevanz einer frühzeitigen Impfung näherzubringen, um sie vor HPV-bedingten Krebserkrankungen zu schützen.
„Wenn wir das WHO-Ziel einer 90%-igen Durchimpfungsrate erreichen wollen, ist noch viel zu tun. Die Menschen müssen über HPV informiert werden. Nur ein gut informierter Mensch kann sich richtig entscheiden!“, betont Dr. Michaela Klein, Präsidentin der Krebshilfe Burgenland. Seit 2018 setzt die Krebshilfe Burgenland laufend Projekte
Der HPV-Förderpreis von MSD Österreich wurde 2022 ins Leben gerufen, um innovative und nachhaltige Projekte zu unterstützen, die das Bewusstsein für HPV und die Notwendigkeit präventiver Maßnahmen stärken. Die Krebshilfe Burgenland erhält mit dieser Auszeichnung eine Förderung in Höhe von 10.000 Euro, die es ermöglicht, das Road-Show-Projekt im gesamten Bundesland umzusetzen.
Mit der HPV Road Show setzt die Krebshilfe Burgenland ein wichtiges Zeichen im Kampf gegen HPV und HPV-bedingte Krebserkrankungen. Das Projekt leistet nicht nur einen Beitrag zur Erhöhung der Impfbereitschaft, sondern stärkt auch das Bewusstsein für die Dringlichkeit von Vorsorgemaßnahmen in der gesamten Bevölkerung.
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